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Dienstag, 18. September 2018
.......................................................................................
08.45 Uhr	 Anreise und Stehkaffee

09.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

	 Die Bedeutung von Empowerment und 
politischer Bildungsarbeit mit 
Geflüchteten für die gesellschaftliche 
Integration und Teilhabe 
PD Dr. Uwe Hunger, Institut für 
Politikwissenschaft, Universität Münster  

09.45 Uhr	 Vorstellungsrunde: Wer macht was 
warum?

10.30 Uhr	 Kaffee / Tee

11.00 Uhr	 Good Practice Beispiele: 
Geflüchtete und Gedenkstätten: 
Erfahrungsbericht des Projekts 
„Willkommensstätten“ 
Reinhardt Liesert, Münster

	 Empowerment durch Kunst: „Unter die 
Haut...“ wenn Regenmäntel zu 
Buchseiten werden 
Dr. Martina Ward, Münster

12.30 Uhr	 Mittagessen

13:30 Uhr	 Good Practice Beispiel: 
Entwicklung, Flucht und 
Diskriminierung als Themen schu-
lischer Bildung: „Life back home“ 
Nina Taubenreuther, Hamburg 
Marah Alasaad, Münster

14.15 Uhr	 „Kaffeeholen“

14:30 Uhr	 Weltcafé: Vertiefung und Austausch 

15.45 Uhr	 Feedbackrunde / Auswertung

16.00 Uhr	 Tagungsende

Einladung
.......................................................................................
In der öffentlichen Debatte über die Integration von zugewan-
derten Menschen wird immer wieder die Bedeutung politisch- 
historischer Bildung als Grundlage für das Zusammenleben in 
einer pluralen, demokratisch verfassten Gesellschaft 
hervorgehoben. 

In einem Studientag wollen wir dazu beitragen, beruflich und 
freiwillig in der Arbeit mit Geflüchteten Engagierte und 
Jugendbildner zu vernetzen. Wir wollen diskutieren, wie 
Angebote politisch-historischer Jugendbildung für junge 
Geflüchtete konzipiert und durchgeführt werden müssen, um 
die Zielgruppe zu erreichen und Möglichkeiten der Umsetzung 
ausloten. Beispielhaft stellen wir drei gelingende Projekte aus 
Münster und Umgebung vor, die sich mit der Auseinander-
setzung mit Antisemitismus, mit dem Einsatz künstlerischer 
Methodik und dem Aufgreifen von Fluchtursachen, 
Fluchterfahrung und Diskriminierung als Themen schulischer und 
außerschulischer Bildung befassen. 

Der Studientag findet statt im Rahmen des Projekts „Empowered 
by Democracy“ des Bundesausschusses Politische Bildung 
(bap) e. V., an dem sich auch die Akademie Franz Hitze Haus 
beteiligt. 

Er richtet sich an LehrerInnen, TeamerInnen von 
Bildungseinrichtungen, KoordinatorInnen von Freiwilligen-
diensten mit Flüchtlingsbezug, MitarbeiterInnen in Gedenk-
stätten und anderen Einrichtungen politisch-historischer 
Jugendbildung sowie an Fachkräfte der Sozialen Arbeit und 
Kinder- und Jugendhilfe. 

Wir laden herzlich ein!

Dr. Christian J. Müller, Akademiedozent


